
Hamburg

R ahmenvertrag

Veranstaltungstechnik

zwischen

Handelskammer Hamburg

Adolphsplatz 1

20457 Hamburg

vertreten durch den Hauptgeschäftsführer Dr. Malte Heyne,

nachfolgend Handelskammer genannt

und

S tudio Hamburg MCI GmbH

J enfelder Allee 80

22039 Hamburg 

vertreten durch den Geschäftsführer Maximilian Below, 

nachfolgend Auftragnehmer genannt

wird der folgende R ahmenvertrag geschlossen:

Präambel 

Die Handelskammer möchte vorhandene Veranstaltungsräume mit zeitgemäßer Technik 

ausbauen lassen. Hierfür hat sie ein europaweites Auswahlverfahren durchgeführt, um einen 

qualitativ hochwertigen Dienstleister zu verpflichten, der sie mit der Installation, E inrichtung und 

Wartung der Technik effizient unterstützt. Der Auftragnehmer hat bei diesem Verfahren das beste 

Angebot abgegeben und erhält daher diesen Auftrag. Vor diesem Hintergrund haben die 

Vertragsparteien Folgendes vereinbart:
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§  1 Vertragsgegenstand

1.1 Die Handelskammer beauftragt den Auftragnehmer mit der Installation, E inrichtung und 

Wartung der Veranstaltungstechnik.

1.2 Dieser Vertrag ist ein R ahmenvertrag. Abrufe erfolgen für die einzelnen Veranstaltungsräume 

jeweils durch E inzelaufträge gemäß

Anlage 2 Vorbemerkungen und Leistungsanforderungen sowie

Anlage 4 Angebot des Auftragnehmers inkl. Leistungsverzeichnisse allgemein und 

Projekt mit Angebotspreisen, sowie weitere Angebotsdokumente.

§  2 Vertragsbestandteile

2.1 Bestandteile dieses Vertrages sind

a) Anlage 1 R ahmenbedingungen

b) Anlage 2 Vorbemerkungen und Leistungsanforderungen

c) Anlage 3 Teilnahmeformular des Auftragnehmers

d) Anlage 4 Angebot des Auftragnehmers inkl. Leistungsverzeichnisse allgemein und Projekt 

mit Angebotspreisen, sowie weitere Angebotsdokumente

e) Anlage 5 Hausordnung der Handelskammer

2.2 Die Anlagen aus 2.1 werden dem Auftragnehmer von der Handelskammer in digitaler Form 

zur Verfügung gestellt. Den E rhalt bestätigt der Auftragnehmer in Textform.

2.3 Im Fall von Widersprüchen zwischen den einzelnen Vertragsbestandteilen gelten die 

R egelungen dieses Vertragstextes vorrangig und im Ü brigen in der R eihenfolge gemäß 2.1.

§  3 E inzelauftrag

3.1 Auf Abruf der Handelskammer wird der Auftragnehmer für den gewünschten R aum ein Angebot 

auf der Basis seiner Preise gemäß Anlage 4 erstellen. Das Angebot ist als Festpreis zu fassen.

3.2 Der Vertrag über den jeweiligen E inzelauftrag kommt mit schriftlicher Bestätigung der 

Handelskammer auf das Angebot zustande.

3.3 Im E inzelvertrag werden grundsätzlich festgelegt:

• Beginn und E nde der Leistungserbringung

• Aufgaben und Ziele der Leistungen in Form einer detaillierten Leistungsbeschreibung

• E rforderliche Qualifikationen der vom Auftragnehmer einzusetzenden Personen, sofern 

diese nicht bereits vollständig aus der Leistungsbeschreibung hervorgehen

• Ort der Leistung: wird im E inzelvertrag kein gesonderter Leistungsort bestimmt, ist der 

E rfüllungsort auch Leistungsort
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• Mitwirkungspflichten der Handelskammer

• Ansprechpartner auf beiden S eiten.

§  4 Leistungspflichten des  Auftragnehmers

4.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, Leistungen gemäß diesem Vertrag, den Anlagen und dort 

beschriebenen Mitteln zu erbringen. Die E rbringung der Leistung durch den Auftragnehmer hat 

nach dem allgemein S tand der Technik unter Beachtung aller behördlichen und gesetzlichen 

Vorschriften und Bestimmungen zum Zeitpunkt der Leistungserbringung zu erfolgen. Der 

Auftragnehmer hat die Leistungen durch ein geschultes und zuverlässiges Fachpersonal ausführen 

zu lassen.

4.2 Der Auftragnehmer unterliegt bei der Vertragsdurchführung den Weisungen der 

Handelskammer. E r hat sich mit den im Hause der Handelskammer geltenden S tandards vertraut 

zu machen, die Hausordnung (Anlage 5) zu beachten und seine Mitarbeiter und E rfüllungsgehilfen 

hierüber zu unterrichten.

4.3 Der Auftragnehmer erbringt die Leistungen durch eigene, festangestellte Mitarbeiter. Die 

Hinzuziehung von Unterauftragnehmern richtet dich nach den unter §  8 festgelegten R egelungen.

4.4 Die Handelskammer ist berechtigt, zusätzliche Leistungen in Bezug auf Veranstaltungstechnik 

anzufordern, auch wenn diese nicht in der Preisliste Anlage 4 enthalten sind. Der Auftragnehmer 

ist verpflichtet, entsprechende Leistungen zu Marktpreisen anzubieten.

4.5 Die Handelskammer ist berechtigt, in einer befristeten Ü bergangsphase Ausführungen durch 

Dritte vornehmen zu lassen, soweit die Beauftragung zur Durchführung vor Vertragsschluss mit 

dem Auftragnehmer zustande kam.

§  5 Vergütung

5.1 Die Art und Höhe der Vergütung für die zu erbringenden Leistungen ergibt sich aus der Anlage 

4. Die erbrachten Leistungen werden nach den Konditionen und Bedingungen der Ausschreibung 

vergütet. Die Vergütung versteht sich einschließlich aller Nebenkosten und zuzüglich der jeweils 

geltenden Umsatzsteuer.

5.2 Aufträge an Dritte werden aus dieser Vergütung abgedeckt. Mit der gezahlten Vergütung sind 

alle Ansprüche abgegolten. Wird der im E inzelauftrag genannte Betrag unterschritten, so wird nur 

der tatsächlich angefallene Aufwand abgerechnet. E ine Vergütungsverpflichtung über den im 

E inzelauftrag genannten Betrag hinaus besteht für die Handelskammer nicht. Ist eine 

Ü berschreitung der genannten Beträge absehbar, setzt sich der Auftragnehmer mit der 

Handelskammer vorab in Verbindung. Aufwände, die über die im Angebot genannten Werte 

hinausgehen, können nur aufgrund einer gesonderten Beauftragung abgerechnet werden.
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5.3 Die Handelskammer schuldet keine Vergütung für nicht, nicht rechtzeitig oder nicht 

vertragsgemäß erbrachte Leistungen bzw. nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vertragsgemäß 

erschienenes und handelndes Personal bzw. bereitgestelltes Material.

5.4 R eise-, Verpflegungs- und Ü bernachtungskosten für die Tätigkeiten des Auftragnehmers und 

sonstiger E rfüllungsgehilfen vor Ort am Hauptsitz der Handelskammer oder außerhalb werden 

nicht zusätzlich vergütet bzw. erstattet, sofern nicht im E inzelauftrag etwas anderes vereinbart ist.

5.5 Die R echnungsstellung durch den Auftragnehmer erfolgt nach Abnahme der jeweils nach 

Anlage 2 und 4 vereinbarten Leistung durch die Handelskammer. Die Zahlung durch die 

Handelskammer erfolgt spätestens 14 Tage nach R echnungseingang.

5.6 Die Pflicht zur ordnungsgemäßen Versteuerung aller Zahlungen, die unter diesem Vertrag 

anfallen, obliegt dem Auftragnehmer.

§  6 Grundsätze der Zusammenarbeit

Die Handelskammer und der Auftragnehmer benennen wechselseitig Projektleiter. Die 

Handelskammer ist berechtigt, die Auswechslung der Projektleitung des Auftragnehmers zu 

verlangen, wenn die Zusammenarbeit aus ihrer S icht nicht mehr zumutbar ist.

§  7 K eine schweren Verfehlungen/Mindestlohn

7.1 Der Auftragnehmer bestätigt, dass mit der Leistungserbringung beauftragte Personen keine 

schwere Verfehlung im S inne von §  124 Abs. 1 Nr. 3 GWB begangen haben.

7.2 Der Auftragnehmer verpflichtet sich im R ahmen der E rfüllung des Vertrages zur E inhaltung 

aller gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Vorschriften über Mindestbedingungen am 

Arbeitsplatz. E r hat seinen Mitarbeitern mindestens den geltenden Tariflohn bzw. den Mindestlohn 

nach dem Mindestlohngesetz (MiLoG) in der jeweils geltenden Fassung zu zahlen und bestätigt 

dies auf Verlangen der Handelskammer dieser schriftlich.

7.3 Der Auftragnehmer stellt die Handelskammer im R ahmen dieses Vertrages von allen 

Ansprüchen im Zusammenhang mit §  13 MiLoG i V. mit §  14 Arbeitnehmer-E ntsendegesetz frei. 

Dies gilt auch für etwaige erforderliche Kosten, die der Handelskammer wegen der 

Geltendmachung von Ansprüchen seitens des Arbeitnehmers oder Dritten entstehen.

§  8 Beauftragung von Unterauftragnehmern

8.1 Der Auftragnehmer darf Unterauftragnehmer nur mit vorheriger Zustimmung der 

Handelskammer einsetzen.

8.2 Bei der E inschaltung von Unterauftragnehmern sind diese vom Auftragnehmer über die 

gesetzlichen und sonstigen rechtlichen Bestimmungen sowie diese Vertragsbestimmungen und 

und entsprechend vertraglich zu verpflichten. Dies bedarf der S chriftform.
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8.3 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, dafür S orge zu tragen, dass sich von ihm beauftragte 

Unterauftragnehmer entsprechend §  7 dieses Vertrages vertraglich und in S chriftform verpflichten.

§  9 Vertraulichkeit

9.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, sämtliche, ihm zur Durchführung des Auftrages 

überlassenen Informationen, Unterlagen, Materialien und sonstige Geschäftspapiere 

ausschließlich zur E rbringung der vertragsgegenständlichen Leistungen zu verwenden. Die 

Nutzung für andere Aufträge bedarf jeweils der vorherigen Zustimmung der Handelskammer.

9.2 Nach Beendigung des jeweiligen E inzelauftrages gemäß § 3 und/oder dieses 

R ahmenvertrages hat der Auftragnehmer nach Wahl der Handelskammer die nach Abs.1 

erhaltenen Daten, Aufzeichnungen, Drucksachen und Materialien entweder herauszugeben oder 

zu vernichten. Die Vernichtung muss nur insoweit erfolgen, als nicht gesetzliche 

Aufbewahrungspflichten bestehen.

9.3 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, über alle im Zusammenhang mit der E rbringung der 

Leistungen bekannt werdenden Vorgänge S tillschweigen zu bewahren. Die Verpflichtung zum 

S tillschweigen erstreckt sich auf alle Mitarbeiter des Auftragnehmers  sowie auf vom Auftragnehmer 

eingesetzten Unterauftragnehmer. Die Bestimmung des S atzes 2 hat der Auftragnehmer durch 

geeignete Maßnahmen in seinem Betrieb sicherzustellen.

9.4 S ofern von der Handelskammer personenbezogene Daten an den Auftragnehmer übermittelt 

oder von diesem im Auftrag der Handelskammer selbst erhoben und ausgewertet werden, 

verpflichtet sich der Auftragnehmer, die einschlägigen Bestimmungen der Datenschutzgesetze 

einzuhalten.

§  10 Gewährleistung

10.1 Der Umfang der Gewährleistung richtet sich nach den werkvertraglichen R egelungen des 

Bürgerlichen Gesetzbuches.

10.2 Hat die Handelskammer das R echt, von einem E inzelauftrag zurückzutreten, so kann sie auch 

von weiteren Verträgen mit dem Auftragnehmer, die in einem rechtlichen und wirtschaftlichen 

Zusammenhang mit diesem Vertrag oder dem E inzelauftrag stehen, zurücktreten.

§ 11 Haftung und Abnahme

11.1 Der Auftragnehmer hat den Nutzungsgegenstand und das gesamte Handelskammergebäude 

einschließlich des Inventars schonend und pfleglich zu behandeln. Das gleiche gilt für die 

Außenanlagen und Zugänge.

11.2 Die vertraglich vereinbarten Leistungen werden vor der Ü bergabe an die Handelskammer 

vom Auftragnehmer auf die vereinbarte Funktionalität getestet und der Handelskammer 
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HK
betriebsbereit übergeben. Die Abnahme für die S äle erfolgt grundsätzlich schriftlich pro 

E inzelauftrag durch ein jeweiliges Abnahmeprotokoll.

11.3 Für alle entstehenden S chäden und Aufwendungen, die der Handelskammer durch 

Verschulden des Auftragnehmers, seiner E rfüllungsgehilfen oder derjenigen Personen entstehen, 

die im R ahmen der Nutzung nach diesem Vertrag durch den Auftragnehmer Zugang zum 

Handelskammergebäude haben, ist der Auftragnehmer ersatzpflichtig.

11.4. E ventuelle Beschädigungen am oder im Gebäude (Bodenfliesen, S tuck, Glasbruch etc.) sind 

sofort durch den Auftragnehmer der Handelskammer zu melden.

11.5 Der Auftragnehmer ist der Handelskammer gegenüber regresspflichtig, falls die 

Handelskammer für einen S chaden haftet, der einem Dritten im Zusammenhang mit der Nutzung 

nach diesem Vertrag entstanden ist.

11.6 Der Auftragnehmer schuldet eine Vertragsstrafe von 5 % des entsprechenden 

E inzelauftrages, wenn Leistungen in Folge von Verspätungen bei Veranstaltungen nicht rechtzeitig 

genutzt werden können. Die Geltendmachung von weiteren S chäden der Handelskammer bleibt 

unberührt.

11.7 Der Auftragnehmer haftet gegenüber der Handelskammer für angenommene und ihm 

überlassene Geräte und Gegenstände in Höhe des aktuellen Zeitwertes. Weitere Ansprüche 

werden ausgeschlossen.

§  12 Haftungsausschluss

12 1 Der Auftragnehmer stellt die Handelskammer, soweit gesetzlich zulässig, von etwaigen 

Haftungsansprüchen seinerseits und seiner Mitarbeiter, E rfüllungsgehilfen und Unterbeauftragten 

für S chäden frei, die im Zusammenhang mit der vertraglich vereinbarten Leistungserbringung 

entstehen, soweit diesen nicht eine vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzung der 

Handelskammer und ihrer E rfüllungsgehilfen zugrunde liegt.

12.2 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, in Verträgen, die er zur Durchführung dieses Vertrages 

mit Dritten schließt, entsprechende Vereinbarungen zu treffen. E r hält die Handelskammer in jedem 

Fall von S chadensersatzansprüchen Dritter frei.

12.3 Die Handelskammer übernimmt keine Haftung für die vom Auftragnehmer oder Dritten 

eingebrachten Gegenstände.

§  13 Höhere Gewalt

13.1 Führt der E intritt höherer Gewalt zu einer Aussetzung oder S törung der Leistungspflichten, 

werden die Parteien von ihren Verpflichtungen aus dem Vertrag für die Zeit der Unterbrechung der 

Arbeiten frei. Wird im Falle des E intritts höherer Gewalt die E rfüllung der Leistung auf Dauer 

ngänzlichr Havertlindert, so sind die Parteien berechtigt, den Vertrag zu kündigen. 
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S chadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Als höhere Gewalt gelten insbesondere Krieg, 

Verfügungen von höherer Hand, S abotage, S treiks und Aussperrungen, Naturkatastrophen, 

geologische Veränderungen und E inwirkungen.

13.2 J ede Vertragspartei ist verpflichtet, unverzüglich nach dem E intritt eines Falles höherer 

Gewalt der anderen Partei Nachricht mit allen E inzelheiten zu geben. Darüber hinaus haben die 

Parteien über angemessene, zu ergreifende Maßnahmen zu beraten.

§  14 Vers icherungsschutz

14.1 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 

von mindestens 1 Mio. E uro für S achschäden und 10 Mio. E uro für Personenschäden auf eigene 

R echnung abzuschließen und während der gesamten Vertragsdauer aufrecht zu erhalten.

14.2 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, auf Verlangen der Handelskammer den Nachweis über 

das Bestehen der Haftpflichtversicherung zu belegen.

§  15 Laufzeit und K ündigung

15.1 Dieser Vertrag beginnt am 15.02.2025 und endet am 14.02.2029.

15.2 Die Handelskammer ist berechtigt, den Vertrag einmal für 12 Monate zu verlängern, wenn sie 

dies dem Auftragnehmer mindestens 8 Wochen vor Ablauf der Laufzeit aus 15.1 in Textform 

mitgeteilt hat. Der Vertrag endet spätestens am 14.02.2030. Danach erlischt die Vereinbarung, 

ohne dass es einer Kündigung bedarf.

15.2 Die Handelskammer ist berechtigt, diesen R ahmenvertrag aus wichtigem Grund fristlos zu 

kündigen. E in wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn

• der Auftragnehmer wiederholt Leistungen mangelhaft erbringt und trotz entsprechender 

Abmahnung durch die Handelskammer erneut Leistungsmängel auftreten.

• der Auftragnehmer seine geschäftliche Tätigkeit einstellt, von ihm oder zulässigerweise von 

der Handelskammer oder einem anderen Gläubiger das Insolvenzverfahren (§ §  14, 15 

InsO) beantragt, eröffnet oder dessen E röffnung mangels Masse abgelehnt wird. S atz 1 gilt 

für gesetzliche Verfahren, die dem Insolvenzverfahren vergleichbar sind, entsprechend. 

Ü ber die E inreichung eines Insolvenzantrages sowie über die E röffnung des 

Insolvenzverfahrens hat der Auftragnehmer die Handelskammer unverzüglich zu 

unterrichten.

• ein Mitarbeiter des Auftragnehmers Angehörigen der Handelskammer Geschenke oder 

andere Vorteile im S inne von § §  331 ff. S tGB verspricht, anbietet oder gewährt oder der 

Vertrag unter Verletzung der Vorschriften des Gesetzes gegen 

Wettbewerbsbeschränkungen zustande gekommen ist.
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• der Auftragnehmer die E inhaltung der Pflichten aus § §  7.2 oder 8.3 nicht auf Verlangen 

des Auftraggebers innerhalb von 2 Wochen nachweist.

• dem Auftragnehmer eine schwere Verfehlung im S inne von §  124 Abs. 1 Nr. 3 GWB zur 

Last gelegt wird.

S chadensersatzansprüche der Handelskammer bleiben unberührt.

15.3 Die Kündigung bedarf der S chriftform.

15.4 Bei vorzeitiger Kündigung durch die Handelskammer hat der Auftragnehmer nur bezogen auf 

die bis zur Kündigung erbrachten Leistungen vollen Vergütungsanspruch, soweit diese Leistungen 

für die Handelskammer verwertbar sind.

15.5 Wird dieser R ahmenvertrag aus wichtigem Grund gekündigt, stellt dies auch einen 

außerordentlichen Kündigungsgrund bezüglich sämtlicher zu diesem Zeitpunkt bestehender 

E inzelaufträge dar.

15.6 Der Auftragnehmer ist berechtigt, diesen R ahmenvertrag aus wichtigem Grund, mit einer Frist 

von drei Monaten zum Monatsende, zu kündigen.

§  16 Mediationskiausei

16.1 Im Falle von S treitigkeiten werden die Parteien in Verhandlungen eine gemeinsame und 

beiderseits befriedigende Lösung suchen.

16.2 Die Parteien verpflichten sich, im Falle einer sich aus diesem Vertrag ergebenden S treitigkeit 

vor Klageerhebung eine Mediation durchzuführen. Der Mediator wird durch den Bundesverband 

Mediation in Wirtschaft und Arbeitswelt e.V. benannt, sofern sich die Parteien nicht binnen zwei 

Wochen ab E rklärung der einen Partei, dass ein Mediationsverfahren durchgeführt werden soll, auf 

einen Mediator verständigen. Der Weg zum staatlichen Gericht ist eröffnet, sofern die Mediation 

nicht spätestens 60 Tage nach der o.g. E rklärung zu einer E inigung geführt hat.

§  17 S chlussbestimmungen

17.1 Der vorliegende Vertrag nebst zugehörigen Anlagen stellt das gesamte 

R ahmenübereinkommen der Vertragsparteien dar. Dieser Vertrag wurde in 2 E xemplaren 

ausgefertigt, die Anlagen werden per Textform (digital) ausgetauscht.

17.2 S tillschweigende, mündliche oder schriftliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. 

Ä nderungen und E rgänzungen dieses Vertrages einschließlich dieser S chriftformklausel bedürfen 

der S chriftform, soweit nicht gesetzlich eine strengere Form vorgeschrieben ist, und sind nur unter 

ausdrücklicher Bezugnahme auf diesen Vertrag zulässig. Protokolle über Besprechungen können 

diesen Vertrag nicht ändern.
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17.3 E rfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Hamburg. Auf diesen R ahmenvertrag und 

auf alle unter diesem R ahmenvertrag geschlossenen E inzelaufträge findet deutsches R echt 

Anwendung.

17.4 Dem Auftragnehmer ist bekannt, dass die Handelskammer aufgrund 
transparenzrechtlicher Vorschriften bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen 
verpflichtet sein kann, Dritten den Inhalt dieses Vertrages zur Kenntnis zu geben oder zu 
veröffentlichen.

17.5 S oweit R egelungen in E inzelaufträgen von den Bestimmungen dieses R ahmenvertrages 

ausdrücklich abweichen, gehen die R egelungen des E inzelauftrages vor.

17.6 S ollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so 

bleiben die übrigen Bestimmungen wirksam. Die Gültigkeit des Vertrages als Ganzes wird hiervon 

nicht berührt. An die S telle der unwirksamen Bestimmung soll eine Bestimmung treten, die dem 

wirtschaftlichen Zweck der weggefallenen Bestimmung möglichst nahekommt. E ntsprechendes gilt 

im Falle von Vertragslücken.

Auftraggeber:

Handelskammer Hamburg

Auftragnehmer:

S tudio Hamburg MCI GmbH
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